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THE WELFARER 

Liebe Mitglieder  
 
Wie Sie bestimmt alle gehört haben, ist unsere langjährige Leiterin der Wollongong Gruppe  am 

4. April 2016 verstorben. Helga Schulze wurde nach über 20 Jahren in dieser Funktion , erst 

kürzlich vom Vorstand  verabschiedet.  Ihr Tod kam trotz langer Krankheit recht plötzlich.  Die 

Trauerfeier fand im Hanson and Cole Funeral Parlour in Berkeley, Kembla Grange statt und der 

Saal war, wie zu erwarten, bis auf den letzten Platz gefüllt. Wie Nadine Halberkann in der 
neuen Woche so schön schrieb, ein Zeichen dafür, wie sehr Helga Schulze geliebt und verehrt 

wurde. Der Nachruf ist in dieser Ausgabe des Welfarer noch einmal publiziert.  

 

Inzwischen hat sich sicher auch herumgesprochen, dass Evelin Jakus sich bereit erklärt hat, die 

Leitungsaufgabe der Wollong-Gruppe zu übernehmen. Wir sind sehr froh und dankbar darüber 
und wünschen Ihr die nötige Zuversicht und Ausdauer. Ganz herzlich bedanken möchten wir 

uns aber auch bei Marianne und Toni Moore, die seit vielen Jahren die Gruppe selbstlos und 

scheinbar unermüdlich unterstützen. Besonders Toni begeistert durch seine ausgezeichneten 

Qualitäten als MC, der stets alles und jeden unter Kontrolle hat! 

 
Mein Mann und ich fliegen nächste Woche nach Berlin und dann weiter nach London. In Oxford 

werden wir unseren jüngerer Sohn besuchen, der dort ein MBA macht. Wir freuen uns auf die 

gemeinsame Zeit mit ihm. Er sagt, dass das Essen in Oxford nicht so gut und abwechslungsreich 

ist wie in Sydney. Ich war schon lange nicht mehr in London und daher freue ich mich sehr, 

dort ein paar Tage verbringen zu können. 
 

In Berlin werden wir natürlich bei Lutter und Wegner vorbeigehen. 

Der Kaiserschmarren in diesem Restaurant ist super. Wir reisen immer wieder gerne  in diese 

sehr interssante Stadt. 

 
Vor unserem Abflug findet jedoch noch unsere diesjährige „Bavarian Stammtisch & Trivia 

Night“ im Munich Brauhaus (ehemals Löwenbräu) statt. Wie auch in den vergangenen Jahren, 

werden Beate Roth und Marina Shine die Auswahl der Quiz-Fragen treffen. Die beiden schaffen 

es immer wieder, die Rate-Teams durch ihre oft ausgefallenen oder ungewöhnlichen Themen 

ins Schwitzen zu bringen.  So lautete eine Frage vor zwei Jahren z.B. “Wieviele Gartzenzwerge 
gibt es in Deutschland“? Silke war es möglich, wieder einige schöne Preise für die Silent 

Auction von unseren Sponsoren zu erhalten, die am Abend von unseren Gästen hoffentlich alle 

zu Höchstpreisen ersteigert werden.  

 
 
Ihre Sonja Schweizer 

Präsidentin  

 

1. Mai 2016 
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Liebe Mitglieder und Freunde der AGWS 
 
Herzlich willkommen zur neuen Ausgabe des Welfarer, der Ihnen auch diesmal wieder einen 

kleinen Einblick darüber verschaffen soll, was in den vergangenen Monaten so alles los war und 

welche Veranstaltungen für die kommenden Wochen geplant sind. Wie immer hoffen wie auf 

Ihr Interesse und freuen uns über eine rege Beteiligung.  

 
Besonders hinweisen möchte ich schon heute auf den geplanten Vortrag des Gastredners vom 

Cancer Council am 25. Juli hier in Strathfield, der für Sie wichtige und interessante Infor-

mationen bereithalten wird. Auch im vergangenen Monat (Mai) hatten wir eine Gastrednerin 

von der National Stroke Foundation NSW zu Besuch, deren Vortrag von knapp 30 Mitgliedern 

gehört wurde und “überlebenswichtige” Tipps und Hinweise zum Thema Schlaganfall lieferte. 
Bitte nutzen Sie diesen von uns angebotenen Service, schließlich geben Ihnen diese Veranstal-

tungen zum Thema “Gesundheit” nicht nur die Möglichkeit, alles wissenswerte zu einem spezi-

ellen Thema aus erster Hand zu erfahren, sondern auch Fragen zu stellen und sich mit anderen 

auszutauschen bzw. eigene Erfahrungen mitzuteilen. 

 
Wie Sie bereits dem Grußwort unserer Präsidentin entnehmen konnten, fand am 5. Mai 2016 

zum nunmehr dritten Mal unsere “Bavarian Stammtisch & Trivia Night” statt, die den Maitanz 

als jährliche Fundraising-Veranstaltung der AGWS abgelöst hat.   

Knapp 90 Gäste konnten wir an diesem Abend im Munich Brauhaus begrüßen, darunter unsere 

Schutzherrin Frau Christine Müller, sowie den Deutschen Generalkonsul Herrn Lothar 
Freischlader, den einige von Ihnen vielleicht noch von der letzten Weihnachtsfeier in Erin-

nerung haben. Dank der großzügiger Spenden unserer Sponsoren Henning Harders,  Faber-

Castell, Beiersdorf, Bayer, Henkel-Schwarzkopf, Uvex Australia und Munich Brauhaus, sowie 

der Unterstützung unserer freigiebigen Gäste, wurde der Abend zu einem großen Erfolg. 

Wir bedanken uns an dieser Stelle bei allen Beteiligten und freuen uns bereits heute auf die 
Veranstaltung im nächsten Jahr. 

 

Zu guter Letzt möchte ich daran erinnern, dass im Juli die Zahlung des neuen Mitgliedsbeitrags 

für das Finanzjahr  2016/2017 fällig wird.  Das entsprechende Formular entnehmen Sie bitte 

dieser Beilage des Welfarer (S.13). Für eine prompte Zahlung bedanken wir uns schon jetzt. 
 

Bitte merken Sie in Ihrem Kalender vor, dass das Büro in der Zeit vom  

11. Juli—22. Juli geschlossen sein wird. 

 
 
 Kommen Sie gut durch die kalte Jahreszeit! 

 
   Herzlichst,   

 
              Ihre Silke Giesler 
 

               Vivid Sydney  27. Mai—18. Juni 2016 
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Helga Schulze ist gestorben 
 
 
Wollongong / Sydney – Montag, der 4. April, war ein grauer, regnerischer Tag. Er passte zu 
unserer Stimmung, denn es hieß für uns, von unserer lieben Helga Schulze Abschied zu 
nehmen, die über 20 Jahre lang die Gruppe des deutsch-australischen Hilfsvereins in 
Wollongong geleitet hatte. 
 
Die Trauerfeier fand im Hanson & Cole Funeral Parlour in Berkeley, Wollongong, statt. Der Saal 
war bis zum letzten Platz gefüllt, ein Zeichen, wie sehr Helga Schulze von allen geliebt und 
verehrt wurde. Wir werden sie sehr vermissen. Wir wussten, sie war krank, aber dass sie so 
plötzlich von uns ging, hatte niemand erwartet.  
 
Es war eine würdevolle Abschiedsfeier. Helga Schulzes Enkel Matthew spielte ein Prelude auf 
der Gitarre. Der Männerchor Sanssouci des AGA Clubs Germania sang das Lied „Abendfrieden“. 
Nach einer Begrüßungsansprache des Vertreters der Salvation Armee gaben Helga Schulzes 
Töchter Sabine und Susie sowie die Enkelinnen Angela und Sally ein zu Herzen gehendes Tribut 
für ihre geliebte Mutter und Großmutter.  
 
Für die deutsche Auswanderin war der Hilfsverein neben ihrer großen Familie eine 
Lebensaufgabe, mit der sie sich mit Herz und Seele gewidmet hat. Die Wollongonggruppe war 
1995 gegründet worden und als der ehemalige Geschäftsführer des Hilfsvereins in Sydney, Ingo 
Mollenbeck, Helga Schulze anrief und fragte, ob sie an der Bildung der Gruppe beteiligt sein 
wolle, sagte sie ohne zu Zögern zu. Am 10. August 1995 fand das erste Treffen statt mit 14 
Teilnehmern. Heute sind es über 80 Mitglieder.  
 
Die gelernte technische Zeichnerin mit einer Vorliebe für Pädagogik war 1961 mit ihrem 
Ehemann Günther und ihren Kindern Thomas und Sabine nach Australien ausgewandert. 
Tochter Susie wurde später in Wollongong geboren.  
 
Helga Schulze musste während des Zweiten Weltkrieges im Jahre 1943 mit ihren Eltern und 
drei Geschwistern aus ihrer Heimat Hamburg nach Ostpreußen flüchten. Anschließend ging es 
für die Familie ins Isergebirge in Vogtland nach Sachsen. Später kehrten sie nach Hamburg 
zurück und sahen sich genötigt, in einem Flüchtlingslager Unterkunft zu finden. Fünf Jahre 
lang lebte die Familie in grausamen Verhältnissen.  
 
Später lernte Helga Schulze, geborene Hortense, in ihrem Betrieb, wo sie als technische 
Zeichnerin tätig war, ihren späteren Ehemann Günther kennen. Auf der Suche nach einem 
besseren Leben wanderte die junge Familie nach Australien aus, wo sie zunächst 3 ½ Jahre im 
Balgownie Migrant Workers’ Hostel lebte.  
 
In Deutschland war Helga Schulze auch im Bereich Jugendarbeit tätig gewesen und sie 
beschloss, ihrer Leidenschaft für pädagogische Arbeit auch in Down Under nachzugehen. Die 
Auswanderin gründete eine deutschsprachige Elterngruppe an der deutschen Sonnabendschule 
und unterrichtete an der Sonnabendschule ihre Muttersprache. Sie unterrichtete zudem als 
erste Lehrerin in Wollongong beim Young Men’s Christian Association (YMCA) Deutsch als 
Fremdsprache für Vorschulkinder im Alter von 3 - 5 Jahren. Eine Sprache zu erlernen, sei in 
dem Alter wie ein Spiel, hatte sie die Vorteile der Früherziehung stets hervorgehoben. 
Zweimal die Woche brachte sie den Kindern mit Versen und Liedern auf spielerische Weise ihre 
Muttersprache näher. Weiterhin unterrichtete sie an einer Grundschule Deutsch.  
 
Neben ihrer Arbeit im pädagogischen Bereich fand Helga Schulze in ihrer neuen Wahlheimat 
auch die Möglichkeit, ihrer Liebe fürs Schreiben nachzugehen. Viele Jahre war sie für die 
deutsche Zeitung „Die WOCHE in Australien“ als Korrespondentin und für den Anzeigenvertrieb 
in der Umgebung Wollongong tätig. Außerdem verkaufte sie viele Jahre lang Nachschlagewerke 
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und nahm an Kursen und Konferenzen im Bereich Erziehung / Bildung in Australien und im 
Ausland teil.  
 
Die Silberne Hochzeit feierte das Ehepaar Schulze 1977 – 16 Jahre nach ihrer Auswanderung – 
in ihrer alten Heimat. Später feierten sie die Hochzeiten ihrer Kinder und erfreuten sich an 
ihren sechs Enkelkindern. Im jungen Alter von 49 Jahren musste Helga Schulze den Tod ihres 
Ehemannes Günther verkraften und ihre Freunde halfen ihr durch diese schwere Zeit. 
 
In ihrer Freizeit widmete sich die Auswanderin der Photographie – ein Hobby, das auch die 
Wollongonggruppe des Hilfsvereins zu schätzen lernte, da ihre Leiterin jede Veranstaltung mit 
der Kamera festhielt, liebevolle Fotoalben anlegte und Bilder an die Mitglieder und Freunde 
der Gruppe verschenkte. „Ich entdecke durch die Linse so vieles“, beschrieb Helga Schulze in 
einem Interview mit „Woman’s Way“ vor vielen Jahren ihre Faszination an der Photographie. 
Helga Schulze war im Hilfsverein besonders dafür anerkannt und geschätzt, dass Nächstenliebe 
für sie eine Selbstverständlichkeit war. Sie besuchte Freunde im Krankenhaus und 
Altersheimen und als sie selbst im Krankenhaus lag, rief sie trotz ihrer Beschwerden Mitglieder 
an, um das nächste Treffen der Wollongonggruppe zu organisieren.  
 
Wie geht es nun für die Wollongonggruppe weiter? Ganz bestimmt wird unsere langjährige 
Leiterin im Geiste weiter bei uns bleiben. Im Februar hatte sie sich aus gesundheitlichen 
Gründen von ihrem Amt als Leiterin verabschiedet und Evelin Jakus hat sich nun bereit erklärt, 
das Amt zu übernehmen. Es ist eine große Aufgabe und die Mitglieder der Gruppe sind ihr für 
ihr Engagement von Herzen dankbar. Ebenfalls danken wir Marianne und Toni Moore für ihren 
unermüdlichen Einsatz, die schon lange unterstützend an Helga Schulzes Seite standen. Helga 
Schulzes Motto lautete stets: „The Show must go on!“ Die Mitglieder werden sie nicht 
enttäuschen.  
 
Gerda Schönheid /  
Die neue WOCHE in Australien 
 
 
        

Helga Schulze 
8.März 1932 – 28.März 2016 
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Besichtigung von “Glenalvon House” in Campbelltown im Februar 2016 

Bei unserer Ankunft dort wurden wir bereits von Mitgliedern der Campbelltown & Airds  
Historical Society erwartet, die das Anwesen an diesem Tag extra für uns geöffnet hatte. 
Beim Morning Tea, zu dem es selbstgebackenen Kuchen und ofenfrische Scones mit Mar-
melade & Sahne gab, erfuhren wir bereits wichtige und interessante Details über die Ges-
chichte des Hauses und seiner ehemaligen Bewohner. Anschließend wurden wir in Gruppen 
aufgeteilt, um von unserem jeweiligen “Tour Guide” durch das Haupthaus und andere 
Schauplätze des gut erhaltenen Anwesens geführt zu werden. Die legendäre Geschichte von 
“Fishers Ghost”, bei der es sich übrigens um die bekannteste “Geister-Geschichte” Aus-
traliens handelt, wurde von unseren Gastgebern selbstverständlich ebenfalls zum Besten 
gegeben. 
Nach unserem Besuch von Glenalvon House sind wir noch im lokalen RSL Club eingekehrt 
und haben dort gemeinsam zu Mittag gegessen.  
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Besuch des “Elisabeth House” in Elisabeth Bay am 18. April 2016 

Im April haben wir an einer Führung durch das einst “schönste und eleganteste Haus der Ko-
lonie” teilgenommen, dessen Bau im frühen 19. Jahrhundert vom damaligen Colonial Secre-
tary Alexander Macleay in Auftrag gegeben und bewohnt wurde. Neben den Wohnräumen, 
ausgestattet mit wunderschönem antiken Mobiliar, konnten wir auch den ehemalige Weinkel-
ler aufsuchen, sowie einen kleinen Teil der berühmten Macleay Schmetterlingssammlung 
bewundern, welche in der Bibliothek des Hauses ausgestellt ist. Wer sich für Insektenkunde 
interessiert, kann sich die vollständige Sammlung an Schmetterlingen u.a. im Macleay Muse-
um der University of Sydney anschauen. 
Das Anwesen bietet aufgrund seiner tollen Lage, einen phantastischen Ausblick auf den 
Hafen von Sydney und läßt erahnen, von welch wunderschöne Gärten es einst umgeben war. 
Dank unserer sehr engagierten und belesenen Tour-Führerin, wurde der Ausflug zu einem un-
vergeßlichen Erlebnis. Wir freuen uns schon jetzt auf die geplante Besichtigung von 
“Vaucluse House & Gardens” im kommenden Frühling, welches ebenfalls von “Sydney Living 
Museums” verwaltet wird.  
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Mo, 06. Juni  Busfahrt nach Bexley 
   Wir treffen uns mit der dortigen Seniorengruppe  
   zum gemütlichen Beisammensein und einem gemeinsamen 
   Lunch.  
   Unkosten: $10 für Essen & Transport 
 
 
    
Mo, 13. Juni  Queens Birthday  -Public Holiday- 
   Kein Treffen in Strathfield. 
    
 
    
Mo, 20. Juni  Musikalischer Vormittag 
   Getroffen wird sich ab 9.30 Uhr zu Kaffee & Kuchen und  
   anschließend wollen wir gemeinsam mit Walter Maar singen 
   und musizieren. 
   Jederman ist herzlich willkommen.   
 
 
 
 
Mo, 27. Juni  Wir backen Waffeln 
   Eine herzlichen Einladung an alle Schleckermäuler. 
   Die Vorbereitungen laufen ab 9.30 Uhr, serviert  
   wird ab ca. 10.30 Uhr. 
   Anmeldungen bis zum 20.Juni erbeten. 
 
 
 
 
Mo, 04. Juli  Besuch des NSW Parliament Houses 
   Wir treffen uns um 10.15 Uhr vor dem Haupteingang des Gebäudes, 
   6 Macquarie Street, Sydney und werden dann gemeinsam eine “Haus-Tour” 
   unternehmen. Anschließend gehen wir zum Lunch. 
 
 
 
  
Mo, 11. Juli  Spielevormittag 
   Es wird genobelt, geraten und gezockt. 
   Getroffen wird sich ab 9.30 Uhr zu Kaffee & Kuchen und anschließend  
   geht’s los. 
 
 
 
 
Mo, 18. Juli  Kaffeeklatsch 
   Gemütliches Beisammensein bei Kaffee & Kuchen. 
   Los geht’s wie immer ab 9.30 Uhr. 
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Mo, 25. Juli  Gastredner vom Cancer Council NSW 
   Phil Burge wird über die Themen “Healthy Lifestyles” und 
   “Five most common Cancers” referieren. 
   Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten. 
 
 
 
Mo, 01. August Bayerischer Morgen 
   Zusammenkunft in geselliger Runde zu einer herzhaften 
   Brotzeit, volkstümlicher Musik sowie bayerischen  
   Geschichten  und Witzen. 
   Bitte bis zum 25. Juli anmelden. 
 
 
 
Mi, 03. August Ausflug mit dem Bus nach Wilberforce zum 
   “Australiana Pioneer Village” (noch nicht bestätigt!) 
   Die Abfahrt erfolgt um 8.45 Uhr am Bahnhof in Strathfield.  
   Unkosten: $ 25 (inkl. Eintritt, Lunch & Transport). 
   Bitte bis spätestens 18. Juli anmelden. 
 
 
 
Mo, 08. August Filmvormittag 
   Gezeigt wird: “Der Haus-Tyrann” 
   Eine Komödie mit Heinz Erhardt & Grete Weiser 
 
 
 
Mo, 15. August  Kaffeeklatsch 
   Gemütliches Beisammensein bei Kaffee & Kuchen. 
   Los geht’s wie immer ab 9.30 Uhr. 
 
 
 
Mo, 22. August Lesestunde 
   In gemütlicher Runde wollen wir gemeinsam lustigen, spannenden oder  
   auch nachdenklich stimmenden Kurzgeschichten lauschen. Alle sind einge-
   laden, ihre Lieblingsbücher mitzubnngen, um daraus vorzulesen. 
 
 
 
 
 
Mo, 29. August Fertigstellung des neuen Welfarer  
   Los geht’s wie immer um 10 Uhr. 
   Um fleißige Mithilfe wird gebeten. Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt! 
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Am vergangenen Freitag konnte das Muttertagstreffen der  
Wollongong-Gruppe endlich wieder im heimischen AGA Club in 
Kembla Grange stattfinden. Wegen Renovierungsarbeiten war die-
ser seit Jahresbeginn geschlossen und so musste man in den ver-
gangenen Monaten in den Illawarra Leagues Club ausweichen. 
Aber nicht nur der AGA Club hat ein neues Gesicht bekommen, 
sondern auch die Leitung der Wollongong-Gruppe. Seit nunmehr 
drei Monaten werden die Treffen von Evelin Jakus mit viel Herz und 
Engagement geleitet, die in ihrer Arbeit tatkräftige Unterstützung 
durch einige “gute Geister” und “alte Hasen” erhält. 
Es ist gut zu sehen, dass es auch nach Helga’s Scheiden weitergeht. 
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Wie gesund ist Ihre Schilddrüse? 

Die Schilddrüse ist ein ca. 60g schweres Organ, welches im Halsbereich unterhalb des Kehlkopfes 
liegt. So klein sie auch sein mag – die Schilddrüse nimmt eine zentrale Rolle ein, wenn es um die 
Steuerung wichtiger Körperfunktionen geht. Sie beeinflusst unter anderem das Körpergewicht, die 
Temperatur, das Energieniveau, die Wachstumsrate von Knochen und Haaren und Funktionen des 
Herzens sowie des Verdauungssystems. Dazu schüttet sie in Abstimmung mit dem Gehirn Hormone 
aus: das T4 genannte Thyroxin und das mit T3 abgekürzte Trijodthyronin.  
Die von der Schilddrüse gebildeten Hormone haben je nach Lebensalter unterschiedliche 
Wirkungen: während des Wachstums sind sie für die Knochen- und Hirnreifung wichtig. Im 
Erwachsenenalter regeln sie unseren Grundumsatz. Das heißt, sie sorgen dafür, dass in unserem 
Körper die für die jeweilige Situation nötige Energie bereitgestellt wird. Damit immer ausreichend 
Hormone im Blut sind, unterliegt die Schilddrüse einem Regelkreis. Sinkt der Hormonspiegel ab, 
werden im Gehirn Botenstoffe freigesetzt, welche die Schilddrüse zur Hormonbildung anregen. 
Sind genug Hormone vorhanden, stoppt die Anregung vom Gehirn. 
 
Schilddrüsenunterfunktion (Hypothyreose) 
Bei einer Unterfunktion der Schilddrüse bildet die Schilddrüse zu wenig Hormone, unser „innerer 
Motor“ läuft dann sozusagen "auf Sparflamme". Dies macht sich durch eine Verlangsamung vieler 
Körperfunktionen bemerkbar: 

 Die Betroffenen fühlen sich müde, antriebslos und matt. 
 Die Haut ist blass und teigig, das Haar trocken und es besteht eine erhöhte Kälteempfindlichkeit. 
 Infolge des herabgesetzten Stoffwechsels besteht häufig Übergewicht, oft wird auch über 

Verstopfung geklagt. 
 Das Herz schlägt langsamer, deshalb ist die Pulszahl herabgesetzt. 

 
Schilddrüsenüberfunktion (Hyperthyreose) 
Bei einer Schilddrüsenüberfunktion werden vermehrt Schilddrüsenhormone gebildet, die unseren 
Körper ständig anregen und ihn permanent auf "Hochtouren" laufen lassen. Dies äussert sich durch 
die folgenden Symptomen: 

 Beschleunigter Puls („Herzrasen“) bis hin zu Herzrhythmusstörungen. 
 Die Betroffenen klagen sehr häufig über innere/nervöse Unruhe und bemerken, dass sie zittern und 

häufig schwitzen, die Haut fühlt sich warm an. 
 Oft kommt es zur Schlaflosigkeit. 
 Haarausfall 
 Der Blutdruck ist erhöht, unter Umständen kann es auch zu ganz plötzlichem Anstieg kommen. 
 Durch die Stoffwechselanregung wird sehr viel Energie verbraucht, dadurch verlieren die Betroffenen 

häufig an Gewicht. 

Untersuchungen zeigen, dass etwa 25 Prozent der Erwachsenen knotige Veränderungen an der 
Schilddrüse aufweisen, bei Menschen über 65 sogar um die 50 Prozent. 

 
Als wichtigste Maßnahme der Vorbeugung gegen Schilddrüsenerkrankungen gilt die ausreichende 
Versorgung mit Jod über die Nahrung. Auch bei der Therapie von Knoten oder einer 
Jodmangelstruma spielt ausgewogene Ernährung mit ausreichendem Jodanteil eine zentrale Rolle: 
Mit einer Kombination aus Jod und dem Schilddrüsenhormon L-Thyroxin lassen sich Knoten oder 
eine vergrößerte Schilddrüse oft gut behandeln. Den Betroffenen kann so möglicherweise eine 
Operation oder Radiojod-Therapie erspart bleiben. 

 Auszug aus: http://www.aponet.de      

http://www.aponet.de
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 Wir trauern um unsere verstorbenen  Mitglieder & Freunde und sprechen  
 ihren Familien unser Beileid aus. 

 

    
  
 Helga Schulze & Elisabeth Musielack 
    

 
   “Es gibt Tage ohne Licht, aber die Sonne  

     ist immer in unserer Nähe.”  

 

Allen unseren kranken Mitgliedern wünschen     

wir auf diesem Wege eine schnelle Genesung. 

  

      

        Wir gratulieren all unseren Mitgliedern, 

        die in den vergangenen Monaten Geburtstag 

        gefeiert haben und wünschen ihnen für  

         das neue Lebensjahr alles erdenklich Gute. 

         Bleiben Sie gesund und munter! 

 
               Ihre AGWS 

             Spendenliste 
 
          Ein herzliches Dankeschön an alle, die durch ihre Spende   

                die Arbeit des Hilfsvereins unterstützen. 

     
                 A.&I. Goetz $10 N. Hübscher $50 W. Stanisch $15 
     
     W. Tobleck $15  E. Maurer $ 50 
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Deutschsprachige Katholische Gemeinde Sydney 
 

St. Christophorus  
Kirche & Gemeindezentrum:  112 Edwin Street North, Croydon  NSW 2132 

      Sonntagsmesse um 9.00 Uhr 
 

St. Raphael 
Kirche & Gemeindezentrum:  136 Reservoire Road, Blacktown  NSW 2148 

                 Sonntagsmesse um 11 Uhr 
 

 Über unser vielfältiges Angebot informiert Sie unser Gemeindebrief “KIRCHE DOWN UNDER” 
Kontaktieren Sie unser Büro, wenn Sie den Gemeindebrief regelmäßig zugeschickt bekommen möchten. 
 
 Connie Griebe  Tel. (02) 9716 9021 oder 0404 104 231, E-mail: mail@dkg-sydney.com 
      www.dkg-sydney.com 

 
Deutsche Evangelisch-Lutherische Kirche, Sydney 

 
Martin Luther-Kirche 

90 Goulburn Street, Sydney 
Gottesdienst:  Sonntags 11.00 Uhr 

 
Gnadenfrei Kirche 

10 Gurney Road, Chester Hill 
Gottesdienst: Sonntags 8.30 Uhr 

 
      Postanschrift:   
    Pastorin Andrea Pistor & Pastor Thomas Dietl 
          35 Stone Parade, Davidson NSW 2085    
        Tel: (02) 8040 7025,  Mobile: 0450 046 510, E-mail: pastor@kirche-sydney.org.au 

www.kirche-sydney.org.au 

Membership Renewal Form 2016/2017 

 Membership Rates :  Annual fees are based on the financial year (valid till 30 June) 

      $ 35   Full member       $ 20  Concession   $  30  Couple/family  Donation

  
 Please send completed form and cheque (payable to Australian-German Welfare Society Sydney) to: 
    AGWS Sydney, 1A Leicester Avenue, Strathfield  NSW 2135 

Name: _____________________________________           

Address:__________________________________________________________________________    

Membership number: ___________ 

Date: ___________________      Signature: _______________________ 
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THE WELFARER 

  
 
 
 
 
 
 

Our Australian Lawyers and foreign law consultants from Germany and Switzerland 

Are specialised in inheritance claims, estate planning, will drafting and probate applications in  

Australia and overseas. 

Australische Rechtsanwälte und Juristen aus Deutschland und der Schweiz,  

die sich auf Beratung im Erbrecht, insbesondere in Hinblick auf Erstellung von Testamenten, 

Erbscheinanträgen und Geltendmachung von pflichansprüchen in Australien und Übersee spezialisiert 

haben. 

For further information, please contact Norbert Schweizer or Michael Kobras. 

 

Schweizer Kobras 
Lawyers & Notaries 

Level 5, 23-25 O’Connell Street, Sydney  NSW 2000 
Phone: + 61 2 9223 9399,  Fax: + 61 2 9223 4729 

E-mail: mail@schweizer.com.au 
Internet: www.schweizer.com.au 

All mail to be send to: PO Box H283, Australia Square  NSW 1215 

THE GERMAN-AUSTRIAN CLUB 
Presents - for information to members and their guests 

 
 
 
 
 

 73-75 Curtin Street, Cabramatta 

  BLACK FORREST RESTAURANT    FRUEHSCHOPPEN 

  German-Austrian Cuisine   Every last Sunday of the month 
  A-La Carte Dinner 

  Catering for all occasions 
 

Tuesdays from 9am -12noon  Seniors 
Thursday to Saturday from 5.30pm -10pm 

Sunday from noon to 8pm 

 
For bookings Phone: 927807724 E-mail: gasclub@tpg.com.au 

 

http://www.schweizer.com.au/index.htm
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     Concordia Club 
       “Der Deutsche Club im Park” 

  Sydney’s bester Sonntagstreffpunkt zum Entspannen. 

   Einfach mal die Freunde einladen und ausprobieren. 

   Jeden 1. und 3. Sonntag im Monat “Frühschoppen” 
 

 Unsere Öffnungszeiten:  Bar        Restaurant 

  Freitag     12.00—bis spät  12.00—15.00 und 17.30—20.30 Uhr 

 Samstag     12.00—bis spat  12.00—15.00 und 17.30—20.30 Uhr 
 Sonntag     12.00—bis spat  12.00—15.00 und 17.30—20.30 Uhr 
 
 

  Unsere Adresse: Mackay Park, Richardson Cr., Tempe, NSW 2044 
    Telefon: (02) 9554 7388, Fax: (02) 9554 7588 

 
We are an Australian owned family company caring for the needs  

and traditions of the German speaking Community. 
 

We offer a personal and dignified service at an affordable price. 
Arrangements can be made at our office or in your home. 

 
  

    Special Rates apply for members of the Australian German Welfare Society. 

 
Phone: (02) 9747 4000 

143 Liverpool Road, Burwood NSW 2134 
 

All suburbs   24 hours   7 days 
 



1 A Leicester Avenue, Strathfield  NSW 2135 
Telefon (02) 9746 6274 

E-mail: agwssyd@bigpond.com 
www.agwssydney.org.au 

Unsere Bürozeiten:  MO, Di & DO 10.00 – 14.00 Uhr 
 

 
Unsere Gruppentreffen: 

 
 Cabramatta 
 Tag/Uhrzeit: Jeden Dienstag von  9.30-12.00 Uhr 
 Adresse: Deutsch-Österreichischer Club, 75 Curtis Street, Cabramatta 
 Gruppenleiterin: Judith Klaus (Tel. 9605 4937) 
 
  
 Strathfield 
 Tag/Uhrzeit: Montags 9.30-12-00 Uhr 
 Adresse: AGWS, 1A Leicester Av., Strathfield 
 Kontaktperson: Silke Giesler (Tel. 9746 6274) 
 
 
 Wollongong 
 Tag/Uhrzeit: Immer am  2. Freitag eines Monats  von 10.00 -12.00 Uhr 
 Adresse: AGA Klub, Northcliffe Drive, Kembla Grange 
 Gruppenleiterin: Evelin Jakus (Tel. 422603417) 
 

 

A U S T R A L I A N  -  G E R M A N  W E L FA R E  S O C I E T Y  
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